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it das Saen Posen 


` Bntelligenge@omtote, im Mengen, ` 


A Drama, e 20. April 1842. 


o Beten Dos el der Stadt ga an der GE ſchen Gränze, 
2 Meilen von Herrnſtadt und von Guhrau, an der jetzt im Bau begriffenen Chauſ⸗ 
ſee von Poſen nach Breslau belegene Vorwerk Sierakowo nebſt Brau- und 
Brennerei Gerechtigkeit und dem dazu gelegten, vom Vorwerk 2 Meile entfernten 
Forſtrevier EE Damme, ſoll im Wege des Submiſſtons⸗ Verfahrens vom 
Afen Juli d. J. ab veräußert werden. Das Minimum des Verkaufspreiſes iſt 
ech 23,589 Rthlr. 16 It, 7 pf. eebe d 
S SE Vorwerk enthaͤlt: SE 


a) an Gärten wv Gëf, 10 Dm = 


by An Acker Tr e 

E an Wieſen 422 = = 

d) an Huun gs 63 120 

e) an Hof und Bauſtellen „ 8 120 

f) an Wegen, Gewaͤſſern und uad „„ 20 179. 

8) an bepflanzten Sandſchellen . 206 74 

h) an ee VVV 5 


; zuſammen „836 Mg. 72 [IR- 
Das Forstrevier Porniſch⸗Damme enthaͤlt, mit „ 
Einſchluß von 16 Mg. 70 IR. zum Sorftdienfte . 
Etabliſſement gehdriger Laͤndereien , „ 1082 82 


Die ganze Flache beträgt, daher 1918 Ng. 154 IN. s 
Die Ueberſicht der Verhaͤltniſſe des Guts, der Veraͤußerungs⸗Anſchlag und 
die Veraͤußerungs⸗ Bedingungen konnen bei e, Herrn Hofrath Schloͤgel auf der 
Königlichen Regierung l und im landraͤthlichen Bureau Zu Rawicz einge⸗ 
fehen werben, 


von Ladenberg nach freier, Auswahl vorbehalten, 


„en e ID -ıy. . m 

= 1737; S Le ex SC 
Die Gebote werden Be zum! Auen Mai d. 3 gg n 42 Uhr ver⸗ 
fiegelt durch den Herrn Regierungs-Rath Troſchel in den Dienſtſtunden auf der 
Königlichen Regierung hieſelbſt . vor welchem, die Bewerber nach e vor⸗ 
gängiger Vorlegung der Documente uber ihre Perfönlichen und Vermdgen „Vers 

haͤltniſſe bei der Uebergabe der Submiffſonen die ihnen vorzulegenden Veräußekungs⸗ 

Bedingungen zu unterzeichnen haben. x 
Der Zuſchlag bleibt Sr. Excellenz dem Herrn Ahmet Eilaatöninifer 


reese rm 


—— —-—-— — 


ët, ben Ai, April 1842, Königliche Regierung; 
5 Abtheilung für direkte Steuern, Do mainen und Forſten. 


2) Ueber den Rochlaß der März Nack porostalobeig zworlej na dniu 
4840 zu Pyſen verſtorbenen Anna ven „1. Maren 1840 Poznaniu Anny 
Mycielska geb. Graͤſin von Mielzynska, .Hrabiow Mieläyniskiohs, ` Myeielskiej 
ſeparirt geweſenen 2 Gajewska, iſt i heute separowanej Gajewskie]; otwOrZOHS 


der erbſchaftliche Eiquidations⸗ Prozeß ts" 
offnet worden. Der Termin zur Anmel⸗ 
dung aller Anfprische, ſteht am 4 2ten 


Mai 1842 Vormittags um 10 Uhr vor 


dem Referendarius Jerzewski im Partheis 
enzimmeride® hieſigen Gerichts an. 
Wer D in dieſem Termin nicht; mel: 


det, wird aller feiner. etwanigen Vorrechte 


verluſtig erklaͤrt und mit ſeinen Forderung 
gen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 


dis process spadkowo-likwidacyiny. 
Termin do podania wszystkich. pre- 
tensyi ‚wyznaczony zostal. na: dzien 
"1,2; Maja 1842. 0 Bodzinie none] 
przed poludniem ‚wiizbie stron tutej- 
gzego Sadu przed Ur. Jstaewskim; 
Referendaryuszem. f us 
S Kto sig, w terminie tym nie zglosi, 
zostanje za utracajgcego prawo pier- 
wszenstwa Jakiehy mial uznany, i 2 


digung der ſich meldenden Glaͤubiger von pretensyg swojg li do tego adeslany, 


der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, vers 
wieſen werden. e 
Poſen / am 8. Januar 1842. N 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landes. 
Gericht; L Abtheilung. SZ 


3) Ediktal⸗Eitation. Alle Sieten, % 
gen, welche aus dein Etatsjahr 1844 
an die Kaſſen nachſtehender Truppentheile 
und Militalt⸗Verwaltun 5 9 55 Armee 


Kaes ale d 


‚coby;sie,po zaspokojeniuzgloszonych 
wierzycieli-pozostalo, .. 


1027 Poznan, dnia 3. 5 1842. 
Krol, Gtowny Ee 


I. Wydaialu. EE 


ES echt, Zapozywa; sie 
niniejszem "wsaystkich, klöray. zroku 
etato wege 184 do“ Kass nastæpnie 
wymienionyeli'oddziatöw' lub’ Sars i 


` déng wojskowych: 5 u etc to: 


T v Ze 


` \ L 
Le r 


— 


A: zu Bromberg: 


10 des Füſilier⸗Bataillons 19 ten In⸗ 


fanterie⸗Regiments 

2) des Aten Batafllons 14. Landwehr⸗ 
„Regiments nebſt Escadron und Ar⸗ 
tillerie⸗Compagnie, N 

a des Garniſon,Lazareths, 
Kä der Gaeniſon, Verwaltung des Ma⸗ 

giſtrats, 

50 des Proviant⸗Amtes nebſt Dagajin: 
und Makuralten⸗Ankgufszfoſſez ; 


B. zu Inowroclaw: 

60 der i N 

7) des Garniſon⸗Lazarethk; sah, 
Gau Gnefen: :: 


8) des Fuͤſilier⸗Bataillons 18ten J In⸗ 


E fanterie⸗ Regiments, 
9) des Landwehr⸗ Bataillons No. 37. 
Ss nebſt Escadron, 
100 des Garniſon⸗Lazareths, ci 
110 der Garniſon Verwaltung des Ma⸗ 
giſtrat ; 


SN D. zu Natel; SE 
42) der ee des Ma⸗ 
giſtrats; 


aus irgend einem Rechtsgrunde Auſpruch 


zu haben glauben, werden hierdurch auf⸗ 


gefordert, ſich mit dieſen ihren Anſpruͤ⸗ 
chen binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber 


in termino den 11 ten Mai 1842 
Vormittags 11 Uhr in unſerm Inſtruk⸗ 


tions-Zimmer vor dem Herrn Ober⸗Lan⸗ 
des⸗Gerichts⸗Referendarius Richardi zu 
melden, widrigenfalls fie ihrer Anfprüche 


an die vorgenannten Kaſſen für verluſtig 


erachtet, und mit denſelben lediglich an 


70 = 


— 


A BydgosEαι 


ht 2) batalionu" ECH E pulkü 
PR 


piechoty, 
2) drugiego batalionu 14g0 pulku 
obrony krajowej oraz szwadro- 
nu konnicy i kompanii artyleryi, » 
3) lazaretu garnizonu, 


4) Zarzadu Lee e 


Stratu, 


5) urzedu pro wianto wege oraz E 


e EE 1 dee natu- 
* rains: 

, e 

6) zarzadu koszar, f 


7) lazaretu garnizonowego; 


C. W Gnienie: 
8) batalionu 1 2 pulku 
piechoty, ; 

batalionu obrony krajowej pul- 
ku 37. tudziez do szwadronu 
jazdy, b f r 
lazaretu VB 
zarzadu garnizonu magistratu; S 
au De Naktle:r 
13) 'zarzadir ie magi- 

Stratu ß : 
z jakiegokolwiek prawnego ban , 
pretensye mie6 ‚mniemaja, aby sig 
2 takowemi w przeciggu 3 miesigey, 
a najdalej witerminie na dzien IT, 
Maja 184 zrana o godzinie 1 tej 
vw izbie naszej instrukcyinsej przed' 
Ur! Richardi, Referendaryuszem S3- 
du Glownego Ziemianskiego zglosili, 
gdyz w razie Prseig niestawa- 
jacy, swoje mie moggce 1 
= Bes kass EE 2 takO 


` 9) 


180 
11 d 


AR — 


die Perſon engen mit 1 ſie 
kontrahirt haben, werden verwieſen werden. 


Bromberg, den 30. December 1841. 


Konig. Ober e Landesgericht, 


49 Land⸗ und Stadt⸗ Gericht zu 
Bromberg. 

Der hieſige Kanzlei⸗Aſſiſtent Ferdinand 
Sawytowski hat am 18. März c. als 
dem angeblichen Tage ſeiner eingetretenen 
Majorennitkt vor uns erklart, daß er mit 
ſeiner Ehegattin Louiſe Henriette geborne 
Schumacher nicht in Gütergemeinſchaft 
leben wolle, vielmehr die Gemeinſchaft 
der AR und des Sr ausſchließe. 


5) EE Ee den 
Nachlaß des am 25ſten September 4833 
zu Werdum, Oborniker Kreiſes, verſtor⸗ 
benen Leibgedingers Andreas Dreger, iſt 
heute der erbſchaftliche Liguidations⸗ Pros 
zeß erdffuet worden. „Der Termin zur 
Anmeldung aller Anſprüche ſteht am 2. 
Mai 1842 Vormittags um 10 Uhr vor, 
dem Herrn Ober⸗ ande ec er 
Feſt im Partheien⸗ „Zimmer des hiefigen. 
Gerichts an e 

Wer ſich in dieſem Termine nicht CC 
det, wird aller feiner etwanigen Vorrechte. 
verluſtig erklaͤrt, und mit ſeinen Forde⸗ 
rungen nur am dasjenige, was nach Bes, 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger: 
von der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, 
verwieſen werden. 

Rogaſen, am 21. Januag 1842. 


e Sos und Stadtgericht. 


— e 


L 


wemi i tylko do tej. ‚osohy; 2 ktörg Von 


trakt zawieral, odestany "RS 


"Bydgoszez,.d..30,.@ruc mia“ 1841. 
réi Ei b ae mange. 


84 0 Ziemskonmägjs ki 
. ‚Bydgoszezys ag (€ 
„Assystent, kancelaryi tutejsze} Fer- 
nd Sawytowski oswiadcayi przed 
nami dnia 18. Marca w.iktörym4 dniu 


ES podania, s wojegoe ‚gelnoletno- 


sci doszedi, Ze 2 malZonka swojq 
Luiza Henrieta urodzong Schuma- | 
cher, niechce 2y6, we ys pl Nose ma- 
jalku, owszem;, KA niniejszem 
EE ste 1 Rs A 


ie ale, ep, ad 1 
staloscig do 2ywotnika , ‚Andrzeja 
Dreger, zmarlego ‚we, wat Wiardun- 
kach, w pawiecie Obornickim, ma 
Aniu 25. Wrzesnia 1833. or ITZOND, 
dais process spadkowo- likwidagyiny. 
Termin do .:podama,, wszystkich” pre- 
tansyi. MH ‚przypada ma 
dzien 2. Maja 1842 godzinie 
rotej przed, poludniem ‚wiizbie.strom, 
Ehre Mat e Assessorem 

In E cee 
ien, Leite gen. Dig, KSE 
zpstanie, 9 uiracajacego ;prawo pierg 


wWszefistwa Jakieby mial uznany, i 2 


pretensyg swoja li do tego odestany, » 

coby sig po zaspokojeniu Se eh; 3 
wierzycieli pozostalo. 

‚Rogozuo, dnia 21. ee 1 942. 9 

K rl. 83 d Ziemsko-mieyskis, 


08 = 


ann Verkauß 

89 und Stadt Gericht wë 
EC ER „ Rawicz, 804 ben 

e den 5. April. 1842. Fer 
Dos Hausgrundſtück No, 45. Gg dng 
Niewe des Mathias Dykert und feiner 
Ehefrau, Agnes gebornen Sowinska zu 
Dupin, eingetragen No. 45, des Hypo⸗ 
thekeubuches, abgeſchaͤtzt auf! 221 Rh 
26 far, S pf. zufolge der, nebſt Hypo 


thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 


18 ten Juli 18,42. Vormittags 


10 Uhr an ordentlicher 1 


3 


RH ES fe 


11 We? 


795 a nn ehngign 
Franz Ricbter aus Hinzendor 


a 
5 und die 
Catharina verw. Kleinke geb. Machoy 
haben mittelſt Ehevertrages vom 31ſten 
Maͤrz d. J. die Gemeinſchaft der Güter 
und des Exwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur „Öffentlichen, 0 


bracht wird. e 
Frauſtadt, am SEET Let 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Pubfitandum. Mehrere im 
So der Exekution abgepfändeke Wirth⸗ 
ſchaftsgeraͤthe und einiges Vieh ſollen (in 
termino den 12 ten Mai d. J. Vor⸗ 
mittags um 14 Uhr in loco Komorowo 
bei Neuſtadt b. P. öffentlich verkauft 
werden, wozu wir Käufer vorladen, 


Gratz, den 14. März 1842, SH 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


wit Syrxedas bonn 
SE) Zi ems ko m 0 
Bien 655 Io or amiczun ag Hul 
u dra" B. Kaietnia 184% % 
Pomostvo pod Nr. A5 i niwa Ma. 
cieja Pykierta i ony jego Agnieszki 
2 Sowinskich Ww Dupinie pod. Nr. 45 
ksiegi hypotecznéj zaintahulo ware, 
AZACHWENEL DAN2AE Tal. 26 spe f. 
wedle taxy, moggcej bet: Praejraanej ö 
wraz z wykazem, ‚np Ppofeezuym.i, i wa. 
runrami w Registraturze, ma b 56 
dnia 18. Lip ca 88421 pfzed ste 


dniem o godz. rotéj w miejscu zwy= 
Wes pasisdzen: sadawych Seene, = 


ea Se niniejsaem do wiados 
weich publigznej, 2e wiasciciel kmie- 
cego gospgdatstwa Franciszek Rich- 
ter) 2 Hincendorf i i Katarzyna owdo=' 
wiala Kleinke 2 Machoysw, kontrak- 
tem ꝑrzedslubnymuz driia 37. Marca 
r. b. SPI 03 majatku i deroblu 


* wylgczylis) HEHE G n n iii e nn 


Wschowa, 4 14 Roietdis ha ö 
E61. Bad: Manneko: mie js ki, 
an 

Obwiesz czenie, 11 Tiektre 1 deg- 
dere exehuν,Y¶j y fantowane sprazety 
gospodareze i pan SEE dla, majg 
by& w terminie d ha MIA b. 
i zrana o godzinie Ltr w Komoro- 
ie pod Ewöwkiem publicznie sprzes 
danemi, na ktöry N zapo- 
zywamy. 

‚Grodzisk, dnia SE Nena 1842. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 
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9) Proklama. In dem abgekürzten 
Concurs Verfahren welches über! den 


Nachlaß des Probſtes Wohciech Lawicki 


eröffnet iſt, ſoll den 10ten Jun! 
d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Herrn Lande und Stadt⸗Gerichts⸗Rath 
von Strawinski hierſolbſt die vorhandene 
Maſſe vertheilt werden, was gallen unbe⸗ 
kannten Glaͤubigern zur Nachricht Be 
kannt gemacht wird. 


Grötz, den 24, März 1842. 5 5 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


4:0) Steckbrief. Der wegen Dieb⸗ 
ſtahls einer Kuh zur Kriminal⸗Unterſu⸗ 
chung gezogene und unten näher bezeich⸗ 
nete Tagelöhner Paul Woeniak, iſt mit; 
telſt Ausbruchs in der Nacht vom 31. 
Januar zum 1. Februar aus unſerm Ge⸗ 
faͤngniſſe entwichen. 
Alle reſp. Civil⸗ und Militair⸗ Behbr⸗ 
den werden erſucht, auf dieſen Verbke⸗ 
cher zu vigiliren, und denſelben im Be⸗ 
tretungsfalle zu arretiren und unter fie, 
rem Geleite an uns abzuliefern. 
= Signalement. 
1) Geburtsort, Zieleniee j 
2) Aufenthaltsort, vagabundirend! 
3) Religion, Totholſſch dn 
0 Alter 126 Jahr;; i ul 
5) Größe)’ 5 Fuß 5 Zoll is 
6) Haare, dunkelblond, ins ſchwaͤrz⸗ 
liche 5 Dada Ion e 0 
7) Stirn, bedeckt; 5 
8) Augebraunen, blond 
9) Augen, grau; £ 


| 


9) geen, szare € 


Obwieszezenies "Wi gedoen ëng 
pöstgpowani konkürscwem; Rtöre 
nad pozostatoscig pröboszeza Woj- 
ciecha Eawickiego otworzonym ze, 
stato, ma bye u dn FU TG. CzZerw 
ca r. b. o godzinfe gtéj przed Us 
Strawinskim, Radze Ziemsko- mie 
skim tu w miejsch znajdujgca sie 
massa podzielonà, co sie WSsZystkint 
nieznajömym wierzycielom de wial 


domösch podaje, ee. 


` Grodsiek, dnia 31 Marca 1842. 


ꝙK Ol. 84 d Ziemsko. mie ys 
R 0 


List goriczy, Pociagueny & Kras 
dzie2 krowy do indagacyi kryminal- 


nej ni2ej opisany wyrobnik Pawel 


Wosniak, wylamawszy stet wiezies 
nia nasgego, zbiegt w nocy ⁰ dia. 
Stycznia na T. Lutege r. bz 
Wszelkie wladze cywilne i>Wwoja: 
skowe uprasza sie, aby na zbfodnia- 
rza tego czuwaly, jego w razie Pr 
dybania 'sehwtaly i nam og Hod pe- 
wng strazg nadeslel yy. 
EE E 
1) miejsce urodzenia, Zieleniec; 
2) miejsce pobytu,  wideszegg: ` 
3) religis, katolicka: 
Elektresch 1320: 
5) werost; 5 stéi S cali; a 
6) wlosy, ciemno-blond, w ezärne 
wpadajgce; e 
7) ezölo, zakryte; 
8) brwi, blond; ` 


\ 


40) Nafe, its, ER 

119), Mund, EE 

12) Bart, glitt; i 

13) Zähne, fehlerhaft; 

14) Kinn, rund; 

15) Geſichtsbiidung, rund; N 

16) Geſichtsfarbe, roth; RR 

17) Geſtalt, ſchlank; 

18) Sprache, polniſch; : 

19) beſondere Kennzeichen, hat auf dem 
Kopfe den Grind gehabt, und lei⸗ 
det an der Kraͤtze. N 

Bekleldung. 

Einen weiß leinenen Rock/ kattunenes 
Halstuch, blau leinenen Nock, alten 
Hut, eine blaue leinene Jacke, ein Paar 
Handſchuh, ein Paar Wen, ein leine⸗ 
nes Hemde. 

Schroda, den 9. Februar 1842. 

al, Land- und Stadtgericht. 


110 E Der wegen gewalt⸗ 


Wozniak z Uzarzewa, ktory u nas 


ſamen Diebſtahls bei uns zur Unterſu⸗ 
chung gezogene und mittelſt Erkenntniſ⸗ 
ſes erſter Inſtanz zu einer einjährigen 
Zuchthausſtrafe, zwanzig Peitſchenhieben 
ud Detention bis zum Nachweiſe des 
ehrlichen Erwerbes verurtheilte 1 


E e, von, der Arbeit, nach dem e er 3 
der Ketten entledigt, aus dem Gerichts⸗ 
hofe zu entſpringen. B 


Alle reſp. Civil⸗ und Militair⸗Behör⸗ 


den werden erſucht, auf dieſen Verbre⸗ 
cher zu vigiliren und denſelben im Betre⸗ 
tungsfalle zu arretiren und unter ſicherem 
Geleite an uns abzullefern. 
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10) nos, konezaty ; 

11) usta, awyczajne; 

12) broda, golona; 

13) zeby, nie zupelne; 

14) podbrodek, okragly; SCH 

15) sklad twarzy, okragly ` 

16) cera twarzy, cgerwona; 

17) 'posta6, ‚wysmukla; 

18) mowa, polska; 

19) ‚szezegölne znaki, : mial oblana 
Stowe 1 parchy. 

0 N 
biaty plöcienny,, surdut, kartunowg 
chustkg na szyj, niebieski plöcienny 
surdut, stary kapelusz, spancerek 
niebieski ‚plöcienny, parg rakawicz- 
kow, 'parg bötdw, jedne koszule. 

Szroda, dnia g. Lutego 1842. 
Kroll. 84 d ö e 


List gonczy. St gë Michal 


o ‚gwaltowng kradzie2 do indagacyi 
pociagniony i wyrokiem pierwszej 
instaneyi na roczne wiezienie w do- 
ner dwadziescia baté wei 
detency g 22 do: udowodnienia uczei- 
wego utrzymania sig osadzony ‚zostat, 
znalazl, w.dniu- 31 go Styeznia x. b. 
sposobnosé po uwolnieniu sie 2 okee 
wow, ucieczenia od. e Nane, 
rza sadowego. : 
Wszelkie wladze 1 i woy- 
skowe uprasza sig, aby na zbrodnia- 
tza tego czuwaly, w razie przydyba- 
nia przyaresztowaly i nam go pod 
pewng straZg nadeslaly. 


— 


Signalemenkl. a 
1) Geburtsort, Stefan, Kreis 
Wongrowitz; 
2) Aufenthaltsort, Uiarzewo; 
3) Stand, Nachtwächter; 1 n 
4) Stage? katholiſch; Ge 
SH): Atze DEE be 
6) Größe, 5 Fuß 3 Zoll; 
7) Haare, ſchwarz; , 
8) Stirn, bedeckt; 
9) Augenbraunen, ſchwarz; 
10) Augen, braun; 
11) Naſe, klein: 
12) Mund, gewöhnlich; 
13) Bart, raſirt; 
14) Kinn, ſpitz; 
15) Geſicht, oval; SE 
16) Geſichtsfarbe, gefund; 2 
17) Statur, unterſetzt;; 
18) Sprache, polniſch; 
19) beſondere Kennzeichen, kene. 
Bekleidung. h 


DN D 
vi 


Ein blauer Tuchmantel, eine alte ble 3 


Tuchjacke, eine Pelzjacke, ein Paar Pelze 
hoſen, eine bunt katkunene Weſte, eine 
blaue Tuchweſte mit Metallknoͤpfen, ein 
weiß geſtreiftes Halstuch, eine baranken 
Muͤtze, ein Paar Stiefeln, ein Hemde. 


Ki 


Schroda, den 10. Februar 1842. 
Koͤnfgl. Land- und Sta diger icht. 
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s RS o p RN LU 
19 miejsce urodzenia, Stee 
powiatu Wagrowiöckiego; ER 
2) miejsce pobytu,; Bzarzewo; 
3) stan, nocny Sir e Ai 
4) religia, Rätollekä; 
5) wiek, 23 ft; e 
6) wzrost, 5 stop 3 tale; 
7) wlosy, czartle; 
8) Solo, Pokryte; 
"oi brwi, czarne; 
10) oc2y, brunäthe; d 
21) nos, maly; 
12) usta, zwyezajne; 
13) broda, golona; 
14) podbrodek, konczaty; 
15) sklad twarzy, BAER S 
16) cera, 2drowa; 
17) postac, siadla; 
18) mowa, polska; 
19) ER znaki, Zadne, 
Odziez: 
granatowy sukienny plaszcz, ` stary 


granatowy sukienny spancerek, takiz 


2 kozuchs, para skörzanych spodni, 
pstra kartunowa westka, granatowa 


sukienna westka 2 guzikami metalo- 


weint, chustka na szyi biala w paski, 
cap ka 2 barankiem, para böte w i 
koszula. Gs Seel 
Seroda, dnia 10. Lutego 1842. 
Seit 5 Sad Ziemsko-mieyski 
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Intelligenz⸗Blatt 
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es 94. Mittwoch, den 20. u 1842, 


120 Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
Wollſtein. 
Ber zum Graf Unruhfchen Nachlaſſe 
gehoͤrige Weinberg No. 1. zu Chwalim, 


von 2 Morgen und einigen UI R. nebſt 


Wohnhaus und Holzſtall, abgeſchaͤtzt auf 
408 Rthlr. zufolge der, nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſttatur einzuſehenden Taxe, ſoll am 3. 
Auguſt 18 42. Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden Se e 


Alle unbekannten Real⸗ Prätendenten 

werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 

der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in ee Terz 
mine zu melden. i 


F. 
13) Der Diet ige Tuchfabrikant Samuel 
Streckenbach und das Fraͤulein Louiſe 
Hubert, haben mittelſt Ehevertrages vom 


14. d. M. die Gemeinſchaft der Guͤter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. 

Oſtrowo, am 23. Februar 1842. 
Abnigl. Land⸗ und Stadtgericht, 


ö Lëschteg konieczna.. 
84d Ziemsko- miejski 
Ww Wolsztynie, 
Winnica pod Nr, ı e Chwalimie 
zawierajgca 2 morgi i kilka pretow. 
kwadratowych, oraz dom mieszkaln y 


2 drwalnig, nalezaca do pozostalosci 


Hrabiego Unrub, oszacowana na 408 
Tal. wedle taxy, moggcej by& przej- 
rzane] wraz z wykazem hypoteczuym 
i.warunkami w Registraturze, ma 
byé dnia 3.Sierpnia 1842 przed 
poludniem o godzinie LIteE) w miej- 
scu zwyklem bposiedzen sadowyeh 
sprzedana. : 

Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaja sie, aZeby sig pod 
uniknieniern, prekluzyi 2glosili naj- 
p6Zniej W terminie . 


Fodaje sie niniejszem do publi- 
cznej wiadomosci, Ze Samuel Strek- 
kenbach sukiennik, tutejs2y, i panna 
Louise Hubert, kontraktem "przedslu- 
bnym 2 duia 14. m. b. wspölnose ma- 
jatku i dorobku wylzezylio eg 


Beeler duĩa 23. Lutego 1842. 
Kr6l. Sad Ziemsko- mieyski. 


äisem ou als 

14) Proklama. Gegen ben Kaufmann Herrmann Hepner von hier haben wir 
wegen betruͤglichen und muthwilligen Bankeruts die Kriminal-Unterſuchung ein⸗ 
geleitet. Derſelbe wird zu feiner Verankwortung auf den Sten A uguft Vor⸗ 
mittags 11 Uhr vor dem Herrn Kammergerichts⸗Aſſeſſor Haack ju unſerm Geſchaͤfts⸗ 
Lokale mit der Warnung vorgeladen, daß bei ſeinem Ausbleiben mit der Unterſuchung 
Hund Beweis⸗Aufnahme in contumsciam verfahren werden „wer ſeiner etwanigen 
Einwendungen gegen Zeugen und Dokumente, wie auch aller ſich nicht etwa von 
ſelbſt ergebenden Vertheidigungs⸗Gründe, verluſtig gehen, demnäͤchſt nach Aus⸗ 
mittelung des angeſchuldigten Verbrechens auf die geſetzliche Strafe erkannt und 
das Urtel in fein zurückgelaſſenes Vermögen und ſonſt, ſo viel es geſchehen 
kann, ſofort, an feiner Perſon aber, ſobald man feiner habhaft geworden, voll, 
ſtreckt werden ſoll. Inowraclaw, den 5. April 1842, = 
Königl. Land und Stadtgericht. 


H 


45) Bekanntmachung. Der Muͤh⸗  Obwieszezenie. Miynarz Teofl 
lenbeſitzer Theophil Siwinski aus Stra: Siwinski 2 Straszewa 1 zareczona 2 
Dog, und deſſen Braut, Auna Louiſe nim Anna Louisa Weinkauf 2 Ste- 
Weinkauf aus Stobnica, haben durch bniey, wylzezyli kontraktem przed- 
den Ehekontrakt vom 12. November br. slubnym 2 dnia 12. Listopada r. 2. 
die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen. tak wspolnosé majgiku jako i dorob ku, 

Wongrowiec, den 6. April 1842. Wagrowiec, d. 6. Kwietnia 1842. 
Königl. Land- und Stadtgericht. Kréi Sad Ziemsko- miejski, 


DH 


16) Steckbrief. Der wegen fer" Liss goniezy, Pociggniony wagls-/ 
licher Verletzung eines Menſchen zur dem uszkodzenia cziowieka do inda- 
Kriminal⸗Unterſuchung gezogene, unten gacyi kryminalnej nizej blizej ozna- 
näher bezeichnete und bei uns inhaftirt czony i u nas do wiezienia wtrgcony 


geweſene Schäferknecht Joſeph Micha⸗ 
kowski aus Gowarzewo, Ip mittelft Aus 
bruchs in der Nacht vom 31. Januar 
zum 1. Februar &, aus dem Gefaͤngniſſe 


entwichen. 


Alle reſp. Cisil- und Militair-Behbr: 
den werden erſucht, auf dieſen Verbre⸗ 
cher zu bigiliren und denſelben im Betre⸗ 


tungsfalle zu arretiren und unter ficherem 


Geleite an uns abzuliefern. 


owczärek Jézef Michalowski z Go. 
warzewa, wylamawszy'sie 2 wigzie- 
nie, biegt w noey z dnia 31. Sty⸗ 
cznia na 1. Lutego r. b. 

Wszelkie wladze cywilne i woj- 
skowe upraszaja sie, aby na zbro- 
dniarza tego czuwaly, jege w razie 
przydybania przyaresztowaly i nam 


g0 pod pewng stra2g nadeslaly, 


7 Sigualement: 
4): Geburtsort, Sokolniki; 
Aufenthaltsort, Gowarzewo, fruͤ⸗ 
her Grzeſzezyn, Kreis Poſen; 
Religion, katholiſch; 
Alter, 20 Jahre; 
Größe, unter 5 Fuß; 
Haare, braun; 1 
Stirn, frei; FF 
Augenbraunen, braun; 
Augen, braun; 
Naſe, klein; 
Mund, gewoͤhnlich; 
Bart, ſchwach; 
Zaͤhne, gut; 
Kinn, rund; 
Geſichtsbildung, mehr rund; 
Geſichtsfarbe, geſund; 
Geſtalt, klein; 
Sprache, polniſch; 
beſondere Kennzeichen ` Sg 


Narben an den Händen von ‚frühes. 


ren Verletzungen. 


Bekleidung: 
blau tuchener Mantel, bunt kattunene 
Weſte mit gelben Metall⸗Knoͤpfen, weiß 
leinene Hoſen, rindlederne Stiefeln Tales 
neues Hemde, geſtrickte Schlafmuͤtze, 
Filzhut, roth baumwollenes Halstuch, 
und roth baumwollenes Schnupftuch: 


5 Schroda, den 9. Februar 1842. : 


Königk; Lande und Stadtgericht. 


R yYSsOOpis: a 

miejsce urodzenia, Sokeinikiz 

miejsce pobytu, Gowarzewo, da- 
‚ wnie) Grzeszczyn, ‘w powiecie 
Poznanskim; 

3) religia, katolicka; 

4) wiek, 20 lat; 

5) wzrost, nizéj 5 stöp ; 

6) Wiosy, brunatne; 

7) czolo, otwarte; 

8) brwi, brunatne; — 

9) oc y, brunatne; 


10 
2) 


10) nos, maly; 


11) usta, zwyczajne; S 

12) broda, siabo zarastajaca; ‘ 

13) zeby, zdrowe;_ 

14) podbrodek, okragly; 

15) sklad twarzy, wigce) okragly , 
16) cera twarzy, zdrowa; 

17) posta&, mata; ee 


18) mowa, polska; 


19) szczegölne znaki, na rekach To- 
ne blizny ee Ska, 
leczen, 

, Odzie 2: 

granatowy sukienny plaszez, pstra 

kattunowa westka 2 Zöltemi metalo- 

wemi gazikami, biale plocienne spo- 
dnie, jalowicze böty, ‚plöcienna ko- 


„szula, na igliczkach robiona szlafmy- 


ca, filcowy kapelusz, czerwona ba- 
welnicowa chustka na szyii czerwona 
bawelnicowa chustka do nosa. 
Saroda, dnia 9. Lutego 1842. 
Kr6l. Sad Ziemsko.mieyski, 


IN Vier Schock der beſten Sorten Aepfel⸗ und Henkircch bäume ſind St. 


Y 


Martin No. 79. beim Schaͤnker Hen. Hunger billigſt zu verkaufen. 


18) Pferdeverkauf. Zum dffentlihen Verkauf eines zum Kavalleriedienſt 
nicht geeigneten Remontepferdes des Königlichen 7ten Huſaren⸗Regiments, hell: 
rothbraun, Stute, 5 Jahr alt, 5 Fuß groß, iſt Termin auf den 29. April &. 
um H Uhr früh auf dem Markt vor dem Rathhauſe hierſelbſt anberaumt, wozu 
Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. Poſen, den 16. April 1842. 
g 8 v. Wolff, Oberſt und Kommaudeur⸗ 
19) Nachlaß⸗ Auktion. Donnerſtag den 21. April Vormittags von 10 Uhr 
ab ſollen in der Buͤttelſtraße No. 7. im Wernerſchen Haufe eine Treppe hoch meh⸗ 
rere Nachlaßſachen, beſtehend aus Möbeln, Betten, Waͤſche, Kleidungsstücken 
und verſchiedenen anderen Gegenſtänden, an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung Öffentlich verſteigert werden. An ſchuͤ tz, S 
Hauptmann a. D. und Koͤnigl. Auktions⸗Kommiſſarlus. 


20) Bekanntmachung. Die Direktion der Neuen Berliner Hagel, Aſſekuranz⸗ 
Geſellſchaft hat bei Eröffnung des diesjaͤhrigen Geſchaͤfts uns zu Agenten für dieſe 
Gegend ernannt. — Indem wir dies hiermit zur Öffentlichen Kenntniß bringen, 
bemerken wir, daß die Fonds der ſchon ſeit 1832 beſtehenden Geſellſchaft ſich auf 
die Summe von 468,310 Rthlr. 13 ſar. e 
belaufen, alſo den bei dieſem Inſtitut ſich Verſichernden jede mögliche Garantie! 
dargeboten wird. Die loyalen Grundſaͤtze und billigen Prämien der Geſellſchaft 
ſetzen uns in den Stand, einer jeden Concurrenz zu begegnen. — Wir halten 
unſer Inſtitut der Theilnahme des betreffenden Publikums beſtens empfohlen und 
find gern bereit, jede gewünſchte fernere Auskunft über daſſelbe zu geben. 
Doppelz Formulare zu Verſicherungs-Anmeldungen und die Verfaſſungs⸗ 
Urkunde der Geſellſchaft werden jederzeit verabreicht. E 
Poſen, im April 18422. Gebrüder Auerbach. 


21) Nun im gänzlicheir Beſitz der in jetziger Leipziger Meſſe eingekauften neueſten 
Pariſer Damen⸗Moden, iſt mein Damenputz⸗ und Mode⸗Waarengeſchaͤft mit 
allen Neuheiten gegenwaͤrtiger Saiſon aufs vollſtandigſte, geſchmackvollſte und 
preiswuͤrdigſte aſſortirt. 3 Jahn, Le 
E GR EE Poſen, alter Markt No. 82. 
asien — — — : e ` 
22) Ich empfehle mich als Tuchappreteur und Dekatirer und reinige verſchiedene 
Kleidungeſtücke; ich erſuche um zahlreichen Beſur h. ä 
Ke Siegmund Ehofetzki, wohnhaft in der Thorſtraße No. 10. 5 


n 
— — ET E 


